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Aus dem Inhalt 

Die Seehamer Passion 
 

Am Palmsonntag, den 13. April, wird um 19.30 Uhr in der Pfarrkir-
che Seeham von Mitgliedern der Theatergruppe „Die Seebühne 
Seeham“ die „Seehamer Passion“ nach einer Textgestaltung von 
Matthias Hemetsberger zur Aufführung gebracht. Der Kirchenchor 
Seeham wird zusammen mit Organist Josef Pernerstetter und ei-
ner Bläsergruppe der Trachtenmusikkapelle Seeham mit Chorsät-
zen von Cesar Bresgen die Aussagen des Textes musikalisch be-
gleiten. 

mailto:office@seeham.at
http://www.seeham.at/


Bürgermeister 
 

 
 

Liebe Seehamerinnen, 
liebe Seehamer! 
 
Die Bürgermeister- und 
Gemeindevertretungswahlen 
2014 sind geschlagen und ich 
bedanke mich für das von 
Ihnen entgegengebrachte 
Vertrauen mit 88,4 %. Ich 
versichere, dass ich auch   
weiterhin für alle Seehamer-
innen und Seehamer ein 
offenes Ohr haben werde und 
mich mit ganzer Kraft für 
unsere schöne Gemeinde 
einsetzen werde. Die  neue 
Gemeindevertretung setzt 
sich wie folgt zusammen: 10 
Mandate  ÖVP, 3 Mandate 
SPÖ, 2 Mandate FPÖ und 2 
Mandate GRÜNE. 
Ich bedanke mich bei der 
Gemeindevertretung für die 
gute Zusammenarbeit in den 
letzten 5 Jahren und bitte 
auch die neuen Gemeinde-
vertreter(-innen) in den 
nächsten 5 Jahren um ein 
konstruktives Miteinander 
zum Wohle unserer 
Gemeinde. Ich lade Sie recht 
herzlich zur Angelobung der 
neuen Gemeindemandatare 
am 10. April 2014 um 20 Uhr 
im Sitzungssaal des 
Gemeindeamtes ein. 
Ein Wehrmutstropfen bei den 
Gemeindewahlen war für 
mich aber die sehr niedrige 
Wahlbeteiligung von nur 67%. 
Angesichts der zahlreichen 
Wahlen in letzter Zeit 
entstand wohl eine gewisse 
Wahlmüdigkeit und die 
Ereignisse bei Bund und 

Land haben leider das 
Interesse  an der Politik auch 
nicht gerade gefördert. Ich 
ersuche Sie trotzdem an der  
vorläufig letzten Wahl in 
diesem Jahr, der Europawahl 
am 25. Mai 2014, von Ihrem 
Stimmrecht Gebrauch zu 
machen, denn wir sind  
immer wieder von den 
Entscheidungen in Brüssel 
betroffen. 
Die Jahresrechnung 2013 
konnte ausgeglichen 
bilanziert werden und so 
beschloss die Gemeinde-
vertretung im Jänner  das 
Budget für das  Jahr 2014 mit 
€ 3.415.200,-- im ordentlichen 
Haushalt  und € 2.284.000,-- 
im außerordentlichen Haus-
halt. Neben den vielen 
Pflichtausgaben ist es auch 
dieses Jahr wieder möglich, 
wichtige Vorhaben zu 
unterstützen. Mit den Mitteln 
vom außerordentlichen Haus-
halt werden die Absicherung 
der Wasserversorgung, die 
Erneuerung der Steueranlage 
in diesem Jahr abge-
schlossen, wichtige Kanal-
sanierungen und neue 
Kanalanschlüsse durchge-
führt. Die aufwendigsten 
Kanalarbeiten finden bereits 
in der Wiesenbergstraße 
statt, wo gleichzeitig auch die 
Eternit-Wasserleitungen aus-
getauscht werden. Ich bitte 
die Anrainer um Verständnis 
für die dadurch entstehenden 
Einschränkungen. Die 
Arbeiten werden bis ca. Juni 
2014 dauern. Auch der 
Ausbau der Ortsbeleuchtung 
wird in diesem Jahr 
fortgeführt. 
Die 9. Seehamer Bildungs-
woche  fand unter dem Motto 
„Von Seehamern für 
Seehamer“ mit interessanten 
Vorträgen statt. Am Eröff-
nungsabend  stand die 
Präsentation  der neuen DVD 
aus der Serie „Seeham wie 
es früher war…- Musik-
tradition“ und der CD „Klang-

wellen“ im Vordergrund. Die 
neue DVD sowie die CD mit 
allen aktiven Seehamer 
Musikgruppen können Sie im 
Gemeindeamt Seeham 
erwerben. Ich bedanke mich 
bei unserer Bildungswerk-
leiterin Christine Winkler für 
die Entstehung des 
Zeitdokumentes und die 
Organisation der Bildungs-
woche sowie bei allen Be-
teiligten, die am Gelingen der 
Werke mitgewirkt haben. 
Wie jedes Jahr finden auch 
dieses Jahr wieder zahlreiche 
Feste und Veranstaltungen 
statt. Nach dem großen 
Erfolg im Vorjahr findet das 
von der Projektgruppe Biodorf 
Seeham ins Leben gerufene  
„Blütenfest“ am 27. April 2014 
statt. Bei diesem Fest 
besuchen uns 35 Gäste aus 
verschiedenen Gemeinden 
und Städten der EU-Länder, 
die wie Seeham als Vertreter 
ihres Landes am EU-Projekt 
„OGR.EU – Biologische 
Produktion und Konsum ein 
wertvoller Schritt für 
verantwortungsbewusste EU-
Bürger„, teilnehmen. Ein 
schöner Anlass unseren Ort 
vorzustellen und zu 
präsentieren. 
Von 30. Mai bis 1. Juni 2014 
feiern unsere Franz-Xaver-
Klaushofer-Prangerstutzen-
schützen ihr 50-jähriges 
Bestehen mit einem großen 
Fest. Zahlreiche Schützen-
kompanien haben ihr 
Kommen bereits angekündigt 
und so können wir uns auf ein 
schönes Schützenfest in 
Seeham freuen. 
Nach einem milden Winter 
dürfen wir hoffentlich einen 
schönen Frühling und 
Sommer erwarten. Ich 
wünsche allen ein schönes 
und gesegnetes Osterfest.  
 
Ihr/Euer Bürgermeister: 
 
 
 



Aktuelles 
 

Projekt ORG.EU - „Biologischer Anbau und Konsum, 

ein wichtiger Schritt um ein Verantwortungsbewusster EU-Bürger zu sein“ 
 

Die Mitglieder der Partnergemeinden aus 
sechs verschiedenen Ländern werden sich 
vom 25. – 27. April 2014 (So 27.04.2014 Blü-
tenfest) in Seeham treffen. Unsere Delegati-
onen haben bereits San Leo/Rimini/Italien, 
Naukseni/Lettland, Rabac/Kroatien, Cor-
rens/Frankreich und Nürnberg in Deutschland 
besucht. Hintergrund des Projektes ist, die 
verschiedenen Orte bzw. Regionen kennen 
zu lernen, Erfahrungen auszutauschen, bio-
logischen Anbau und Verarbeitung verschie-
denster Lebensmittel und Erzeugung anderer 
biologischer Produkte zu sehen. Dieses Pro-
jekt wird von der EU vollständig gefördert und 
ist über einen Zeitraum von 1 ½ Jahre anbe-
raumt. Das Abschlusstreffen wird wiederum 
in San Leo/Italien im Mai 2014 sein. Interes-
sant wird die Dokumentation und Aufberei-
tung über die diversen Partner bzw. die dar-

über gewonnenen Erfahrungen sein. 
Unser letztes Treffen war von 10. – 12. Feb-
ruar 2014 in der Stadt Nürnberg / Biologische 
Metropole Nürnberg, an der Bürgermeister 
Peter Altendorfer, Obmann Franz Keil (Bio 
Heu Region), Christine Winkler (Bildungs-
werk), Silvia Leitner (Leiterin Kindergarten), 
Renate Schaffenberger (Geschäftsführerin 
Tourismusverband) und Vizebürgermeister 
Bernhard Kaltenegger teilnahmen (siehe Fo-
to). In Nürnberg wurde uns ein dichtgedräng-
tes, aber sehr interessantes Programm über 
Bio-Landwirtschaft, Bio-Unternehmen, Bio-
Produzenten und den Besuch des Nürnber-
ger Großhändlermarktes und der Bio-
Großhändler geboten. Ein Highlight war der 
Besuch der weltgrößten Messe für biologi-
sche Produkte, die BIOFACH mit über 2.400 
Austellern und ca. 45.000 Fachbesuchern.  
Nürnberg wird wegen seiner Nähe zu den 
Alpen und dem Salzburger Alpenvorland 
auch als ein Markt für den Seehamer Touris-
mus gesehen. Bei unserem Treffen in See-
ham (ca.35 Teilnehmer) von  25.– 27.04.2014 
werden wir den Besuchern unser schönes 
Seeham vom Wasser bis zum BIO-
Abendessen vorstellen. 
Am Sonntag, dem 27.04.2014 werden beim 
Blütenfest dieses EU-Projekt und alle teil-
nehmenden Partner der Bevölkerung präsen-
tiert. Laut unserer Erkenntnis ist Seeham auf 
einem guten Weg in Richtung Biodorf und ist 
sicher ein Vorzeigebeispiel für die anderen 
Partner.  

Vizebürgermeister Bernhard Kaltenegger

30 Jahre Kugelmühle und Stachelschießstand  
Am 30. März 2014 feierten wir das 30-

jährige Bestehen der Kugelmühle und des 

Stachelschießstandes beim alljährlichen 

Kugelmühlschießen am Stachelschieß-

stand der Volkstanzgruppe Seeham. Die 

Kugelmühle wurde in den letzten 2 Jahren 

saniert – ein neuer Mühlstein wurde ein-

gebaut, das Holzschindeldach erneuert 

und die seit 30 Jahren im Dienst stehende 

Holz-Wasserrinne ersetzt. Die dazu not-

wendige Tanne spendete Familie Rosen-

statter, Schießentobel. In einer nicht einfa-

chen Aktion wurde die neue Rinne von 

Hans Greischberger, Aicherbauer, Franz Keil jun. ,Woferlbauer und unseren Bauhof-

Mitarbeitern in den Wasserfall eingesetzt. Einen herzlichen Dank an alle Beteiligten, dem 

Schützenmeister Hermann Rosenstatter und Kugelmüller Dr. Paul Herbst weiterhin viel 

Freude bei der Arbeit. 



Aktuelles                                               
  
Wohnung zu vergeben 
In der Pfarrgrabenstraße 16, 
Mehrgenerationenwohnhaus, 
wird eine behindertengerech-
te 1-Zimmerwohnung mit 
38,13 m² Nutzfläche ab Juli 
2014 frei. Miete: € 387,97 
inkl. Betriebskosten . 
Die Wohnung unterliegt der 
Salzburger Wohnbauförde-
rung. Nähere Informationen 
erhalten Sie im Gemeinde-
amt. 
 

Aktion „Heizscheck“      
Auch für die Heizperiode 
2013/2014 wird das Land 
Salzburg mit dem Heizscheck 
die finanziellen Mehrbelas-
tungen der kalten Jahreszeit 
für SalzburgerInnen mit nied-
rigem Einkommen ausglei-
chen. Der Heizscheck ist eine 
einmalige Unterstützung von 
€ 150, die unabhängig von 
der Art des verwendeten 
Brennstoffes gewährt wird. 
Anträge liegen im Gemeinde-
amt auf und sind bis spätes-
tens 31.7.2014 einzubringen. 
Anträge auch im Internet: 
www.salzburg.gv.at 
 

Problemstoffsammlung  
Am 26. April in der Zeit von 8 
bis 12 Uhr im Altstoffsammel-
hof in Berg.  
Bitte beachten Sie: Problem-
stoffe sind Stoffe, die durch 
ihre Gefährlichkeit nicht über 
die Hausmüllabfuhr entsorgt 
werden dürfen. In diesem 
Zusammenhang machen wir 
darauf aufmerksam, dass am 
Altstoffsammelhof keine Ent-
sorgung von Gewerbemüll 
erlaubt ist! 
Wir bitten um Beachtung! 
 
Vertrauenspolizist 
Am Donnerstag, den 8. Mai 
2014 steht Ihnen von 17 bis 
19 Uhr im Gemeindeamt 
Seeham unser Vertrauenspo-
lizist, Alois Pötzelsberger, für 
Ihre Anliegen und Fragen zur 
Verfügung.

Rasenmähen und ande-
rer Lärm 
Wir nehmen den Frühlings-
beginn zum Anlass, Sie auf 
die ortspolizeiliche Verord-
nung vom 9.7.2003 hinzuwei-
sen: § 1: Lärm:  
Die Verwendung von Lärm 
verursachenden Arbeits-, 
Garten- und Freizeitgeräten 
ist an Sonn- und Feiertagen 
gänzlich und ansonsten von: 
 1. Mai bis 30. September von 
12 bis 14 Uhr und jeweils von 
19 bis 8 Uhr verboten! 
 

Gratiskompost 
Die Salzburger Abfallbeseiti-
gung in Siggerwiesen (SAB) 
verarbeitet den Bioabfall aus 
unserer Gemeinde. Daraus 
entsteht wertvoller und nähr-
stoffreicher Qualitätskompost 
(gemäß Kompostverordnung 
Qualitätsklasse A), der sich 
hervorragend zur Düngung 
des Bodens und von Kulturen 
eignet. Als kleines Danke-
schön erhalten die Bürger 
unserer Gemeinde gratis und 
in Haushaltsmengen den von 
der SAB produzierten  
„Florakraft Biokompost“  ab 
11. April 2014 – jederzeit am 
Altstoffsammelhof - solange 
der Vorrat reicht. 
 

10 Euro Monatskarten-
förderung 2014 
Monatskarten deren Gültig-
keit zwischen 5. März und 
25. April 2014 beginnt, wer-
den auch in diesem Jahr wie-
der mit 10 Euro gefördert. 
Was ist zu tun: 

 Gehen Sie mit Ihrer Mo-
natskarte zum Gemeinde-
amt, wo Sie Ihren Haupt-
wohnsitz gemeldet haben 

 Ihre Daten werden erfasst 
und anschließend erhalten 
Sie Gutscheine des Salz-
burger Verkehrsverbundes 
im Wert von 10 Euro. 

Pro Gemeindebürger(in) wird 
nur eine Monatskarte geför-
dert.

Salzburger Familienpass 
- Günstig Öffis fahren  

Auch mit dem Salzburger 
Familienpass fahren Sie ab 
sofort vergünstigt im Salzbur-
ger Verkehrsverbund. Eltern 
fahren in Begleitung Ihrer 
Kinder zum kleinsten Tarif auf 
der jeweiligen Strecke und 
alle eigenen Kinder bis 14 
Jahre sind frei. Damit wird 
Bus- und Bahnfahren für Fa-
milien wirklich günstig! Den 
Salzburger Familienpass gibt 
es gratis am Gemeindeamt. 
Füllen Sie einfach das Onli-
ne-Formular aus und geben 
Sie es am Gemeindeamt ab. 
Den Familienpass können Sie 
dann am Gemeindeamt abho-
len oder nach Hause schi-
cken lassen. Auf Wunsch 
erhalten Sie einen eigenen 
Pass für jeden Elternteil.  
Nähere Informationen beim 
Gemeindeverband Öffentli-
cher Personennahverkehr 
Flachgau II unter 06217 / 
20240 oder www.rvss.at  
 

Europawahl am 25. Mai 
Wahlberechtigt sind alle ös-
terreichischen Staatsbürger 
und Unionsbürger, die in ei-
ner österreichischen Ge-
meinde einen Hauptwohnsitz 
haben und 
 

 spätestens mit Ablauf des 
Tages der Wahl (25. Mai 
2014) das 16. Lebensjahr 
vollendet haben, 
 

 vom Wahlrecht nicht aus-
geschlossen sind bzw. im 
Herkunftsmitgliedstaat ihr 
aktives Wahlrecht nicht verlo-
ren haben und 
 

 am Stichtag (11. März 
2014) in der EU-Wähler-
evidenz einer österreichi-
schen Gemeinde eingetragen 
sind. 
 
Eine genauere Wahlinforma-
tion wird Anfang Mai an alle 
Wahlberechtigen ausge-
schickt. 

http://www.salzburg.gv.at/
http://www.rvss.at/


Fahrradkilometer – Sammeln 

2014 

Aktuelles 
 

Neuer Ortsplan mit Freizeitkarte   
Druckfrisch im Gemeindeamt und Tourismusbüro erhältlich! 
Der alte Ortsplan, der im Zuge der Stra-
ßennameneinführung im Jahr 1997 erstellt 
wurde, hat ausgedient! Viele neue Häuser, 
zusätzliche Straßen und Änderungen führ-
ten zur Neuauflage eines Ortsplanes, der 
nun gemeinsam mit dem Tourismusver-
band ausgearbeitet wurde. Sie finden nicht 
nur die wesentlichen, aktuellen Gemeinde-
daten und die Geschichte des Ortes, son-
dern auch einen Plan über das gesamte 
Gemeindegebiet und den Hauptort in ei-
nem größeren Maßstab. Unseren Gästen 
bietet der neue Ortsplan mit Freizeitkarte 
einen Überblick der Unterkünfte sowie alles 
Wissenswerte über die Themen: Erlebnis Wasser-Kultur-Teufelsgraben-Bio-Erlebnis & Frei-
zeit-Wanderbares Seeham-Radeln. Wir danken vor allem der GF des Tourismusverbandes, 
Renate Schaffenberger, für ihr Engagement und die vielen Stunden, die sie in das Projekt 
investiert hat und den Seehamer Gastronomiebetrieben, die durch ihre Werbeeinschaltung 
die Kosten für die Gemeinde und den Tourismusverband reduziert. 
Das „Meisterwerk“ liegt zur kostenlosen Entnahme im Gemeindeamt und im Tourismusbüro 
für Sie bereit.    
 

An alle RadfahrerInnen! 
Der Frühling steht vor der Tür und viele von Ihnen benutzen bereits wieder das Fahrrad um 
die täglichen Wege zurückzulegen. Dabei tun Sie nicht nur Ihrer Gesundheit etwas Gutes 
sondern leisten auch einen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz in unserer Gemeinde. Pas-
send zu Frühlingsbeginn startet deshalb auch wieder die Aktion „Fahrradkilometer-
Sammeln“, zu der wir Sie alle herzlich einladen. Die Aktion läuft vom 1. April bis zum Herbst 
2014. In dieser Zeit sind Sie aufgefordert, möglichst viele Wege mit dem Fahrrad zurückzu-
legen. Egal ob es sich um Freizeit- oder Einkaufsfahrten, Arbeitswege oder andere Fahrten 
handelt – alle Fahrradkilometer werden gezählt.  
So funktioniert’s: Alles was Sie brauchen ist ein funktionstüchtiges Fahrrad. Unter 
www.fahrradkilometer.at  melden Sie sich ganz einfach zur Aktion an. Per E-Mail bekommen 
Sie dann einen Link zugeschickt, unter welchem Sie Ihre gefahrenen Kilometer eintragen 
können. Ab dem Zeitpunkt der Registrierung zählt jeder gefahrene Kilometer bis zur End-
auswertung im Herbst.  
Hier geht’s zur Anmeldung: 

 
 
Die Aktion wird freundlich unterstützt von: 

 

 

 
 
 

Postzustellung – Bitte beachten Sie: 
Falsche oder alte Adressen, Abgabestellen, die mit keiner Hausnum-
mer versehen sind, Briefkästen und Hausglocken ohne Namensschil-
der und Hausbriefanlagen mit fehlenden Namensangaben führen zu 
Zustellverzögerungen bzw. Fehlzustellungen und Rücksendungen. 
Bitte kontrollieren und beachten Sie die erwähnten Punkte, um eine 
reibungslose Postzustellung zu ermöglichen. 

http://www.fahrradkilometer.at/


Aktuelles 
 
Der Bund fördert die thermische Sanierung von privaten Wohnbau-
ten mit bis zu 6.000 Euro. 
 

Gefördert werden thermische Sanierungen im 
privaten Wohnbau für Gebäude, die älter als 
20 Jahre sind (Datum der Baubewilligung). 
Förderungsfähig sind die Dämmung von Au-
ßenwänden und Geschoßdecken, die Er-
neuerung von Fenstern und Außentüren so-
wie die Umstellung von Wärmeerzeugungs-
systemen auf erneuerbare Energieträger. 
Neu ist die Förderungskategorie „Umfassen-
de Sanierung im klima:aktiv Standard". 
Die Förderung beträgt bis zu 30 % der förde-
rungsfähigen Kosten bzw. maximal 6.000 
Euro für die thermische Sanierung und max. 
2.000 Euro für die Umstellung des Wärmeer-
zeugungssystems. Bei Verwendung von 
Dämmstoffen aus nachwachsenden Rohstof-
fen bzw. mit Umweltzeichen oder von Holz-
fenstern kann jeweils ein Zuschlag von 500 
Euro in Anspruch genommen werden.  
Die Antragstellung erfolgt über die Bauspar-
kassen. Einreichungen sind zwischen 

03.03.2014 und 31.12.2014 möglich. Alle 
Unterlagen und weitere Infos finden Sie unter 
www.sanierungsscheck2014.at  
 
Tipp: Die Energieberatung Salzburg berät Sie 
gerne unabhängig und kostenlos zu Ihrem 
Sanierungsvorhaben - melden Sie sich über 
die Regionalstelle an unter energie@rvss.at  
oder 06217-20240-42

Foto: iStockphoto.com/Bernd_Leitner  

 

Vorsicht mit Schwimmbad-Chemie 
 

Damit das Badewasser im Schwimmbad lan-
ge sauber bleibt, sind verschiedene Chemika-
lien erforderlich. Das Lagern der unterschied-
lichen Chemikalien birgt so manche Gefah-
renquelle, der man sich bewusst sein sollte. 
Grundsätzlich lassen sich die angebotenen 
Schwimmbadchemikalien in vier große Grup-
pen einteilen: Desinfektionsmittel: Sie werden 
für die Desinfektion des Badewassers ver-
wendet. In erster Linie kommen Chlortablet-
ten zum Einsatz. Desinfektionsmittel können 
in Kontakt mit anderen Chemikalien sehr 
stark reagieren, gesundheitsschädliches Gas, 
zB Chlorgas, kann entstehen. Es reizt unter 
anderem die Atemwege stark, was zu Hus-
tenanfällen und Erstickungssymptomen führt. 
PH-Regulationsmittel: Zum Heben und Sen-
ken des ph-Wertes im Badewasser kommen 
ph-Regulationsmittel zum Einsatz. Durch die 
hohen Konzentrationen können die Chemika-
lien bei Kontakt mit anderen Stoffen, zB Säu-
ren, Laugen oder organischen Stoffen, sehr 
stark reagieren. Um zB Verätzungen vorzu-
beugen, ist mit den Chemikalien vorsichtig 
umzugehen. 
Schwimmbadreiniger: Zum Entfernen von 
Schmutz und Ablagerungen im Becken kom-
men spezielle Schwimmbadreiniger zur An-
wendung. Sie sind wiederum verhältnismäßig 
hoch dosierte Säuren oder Laugen, nicht mit 
Standard-Haushaltsreinigern vergleichbar. 

Überwinterungs- und Algenentfernungsmittel: 
Hier kommen oft Ammoniumverbindungen 
zur Anwendung. Sie sind, im Gegensatz zu 
den drei vorher genannten Gruppen, kaum 
reaktiv und bergen somit kein so hohes Un-
fallrisiko. Aus ökologischer Sicht aber sind sie 
sehr problematisch, weil sie nur schwer ab-
baubar sind. Besonders sensibel erweisen 
sich hier Krebstiere und junge Fische.  

Foto: iStockphoto.com/Andreyuu 

Achten Sie schon beim Einkauf darauf und 
suchen nach hochwertigen Produkten mit 
genauen Inhaltsangaben, Dosieranleitungen 
und Gefahrenhinweisen. Lagern Sie die 
Chemikalien zu Hause auf geeignete Weise 
und gehen Sie sorgsam damit um. Möchten 
Sie die Chemikalien wegwerfen, bringen Sie 
diese unbedingt dicht verschlossen und in 
der Originalverpackung zum Altstoffsammel-
hof (Problemstoffsammlung). 

http://www.sanierungsscheck2014.at/
mailto:energie@rvss.at


Aktuelles 
 
 

                                         Bienen-Dokumentarfilm am 22. April 2014

 um 19.00 Uhr im Haus Gaberhell  

 

 
Der Dokumentarfilm „More than Honey“ geht dem weltwei-
ten Bienensterben nach. Er zeigt auf, dass mehr als ein 
Drittel unserer Nahrungsmittel ohne das Zutun – also der 
Bestäubung durch die Bienen nicht gedeihen würde. Der 
Film zeigt verschiedene Imker und ein Berliner Forscherte-
am bei der Arbeit und beleuchtet ihre Beziehung zu ihren 
Bienenvölkern. Und so wird das Leben der Bienen in ganz 
unterschiedlicher Art gezeigt, angefangen im Weiler Twirgi 
im Nessental, über die Königinnenzüchterinnen in Mariazell 
und diverse Imker in den USA bis hin zum Bienenforscher-
team in Australien.  
Markus Imhoof und sein Team steckten fünf Jahre Arbeit in 
diesen Film und haben eine beeindruckende Information 
geschaffen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und im Anschluss auf inte-
ressante Fragen. 
 

 
 
Wir, die Initiatoren haben uns letz-
tes Jahr sehr über die positiven 
Rückmeldungen von den Gästen 
des Festes gefreut und haben uns 
auch heuer wieder sehr viel Mühe 
gegeben, das Blütenfest am Sonn-
tag 27. April 2014 beim Gemein-
dezentrum informativ und sehr 
unterhaltsam zu gestalten. So 
werden mehr Fachaussteller ein-
zigartige Pflanzen- und Gemüsera-
ritäten anbieten und mit Wissen 
über sinnvolle  bienen-
freundliche Gartengestaltung 
den Besuchern zur Verfügung ste-
hen.  
Vorträge zu den Themen: Nützlin-
ge im Garten und wie man die Ge-
schenke des Garten einfach, leicht 
und köstlich verwenden kann run-
den das Angebot ab. Eine Präsen-
tation mit Impressionen aus See-
ham‘s Gärten sollte Ihnen zusätzli-
che Inspiration bringen.Natürlich 
ist auch für Unterhaltung unserer 
Jugend gesorgt. Maipfeifferl und 
Insektenhotels können wieder ge-
fertigt werden und das Blütenquiz 
stellt sicher wieder eine große  

Herausforderung dar. Für die Umsetzung des Bienenerlebnisweges im Biodorf Seeham bie-
ten wir einen Glückshafen mit vielen wunderbaren Preisen.  Schmankerl werden Sie ver-
wöhnen und für die musikalische Unterhaltung sorgt wieder StandArt Delivery mit Jazz, 
Swing und Blues. Genießen Sie das Blütenfest.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.                  Projektleiter Biodorf Seeham Franz Mangelberger 



Berichte 
 
 

 9. BILDUNGSWOCHE von 22. bis 28. März 2014 
 

 
Der Eröffnungsabend am 22.03 stand ganz 
im Zeichen der Präsentation der neuen DVD 
„Musiktraditionen“ und der CD „Klangwellen“.    
Die auf der DVD und CD vertretenen Grup-
pen boten durch je zwei Darbietungen einen 
Einblick in ihr Repertoire. Sehr erwähnens-
wert ist, dass die Verpackung  aus umwelt-
freundlichem Material hergestellt und kein 
Plastik verwendet wurde.  
An den nun folgenden Abenden wurden in 
Veranstaltungen folgende Themen behandelt 
und erläutert.  
45 Personen nahmen an der Kirchenführung 
durch unseren Herrn Pfarrer und Hofrat 
Matthias Hemetsberger teil, die sich in der 
Darstellung der Geschichte von Pfarre und 
Kirche ergänzten.  
Unsere Blumen- und Kräuterexpertinnen – 
Walter Wallner, Claudia Dirnberger und Mo-
nika Rosenstatter  weihten 38 Zuhörer in so 
manches  Geheimnis aus der Natur ein.   
Auf den Spuren der Vergangenheit  wurden 
31 Interessierte in die Arbeit der Gemein-
dechronik eingeführt.  
Hofrat Matthias Hemetsberger gab 52 Zuhö-
rerinnen und Zuhörern einen Überblick von 
Beginn des 19. Jahrhunderts bis zu ausge-
wählten historischen Ereignissen der Gegen-
wart.  
Dr. Paul Herbst (Kugelmüller) erläuterte sehr 
viel Wissenswertes über das Werden unserer 
Landschaft vom Thetysmeer vor rund 200 
Millionen Jahren, über die Eiszeiten bis zur 
Herausbildung der derzeitigen Erscheinungs-
form, erklärte die Zusammensetzung des 
Bodenaufbaues unserer Gemeinde und gab  

 
einen Einblick in die Geschichte und Gegen-
wart der Kugelmüllerei. 
Den Abschluss fand die Bildungswoche am 
Freitag, den 28.März unter dem Thema  „Aus 
der Vergangenheit leben wir in der Gegen-
wart und gestalten die Zukunft“.  Mit Bilddo-
kumenten  von OSR Hans Ziller, Erzählungen 
von Zeitzeugen und Vereinsobmännern so-
wie durch das Vorlesen von Texten durch 
Mitglieder des JUZ,  wurde die Vergangenheit 
lebendig. Das JUZ wagte anschließend mit 
Visionen einen Blick in die Zukunft unserer 
Gemeinde. Erich Mottl präsentierte eine sehr 
interessante und umfangreiche  Bilddoku-
mentation „Alte Ansichten aus Seeham“  mit  
Postkarten von einst. Dankenswerterweise 
übergibt Erich Mottl diese einmaligen Bild- 
und Textdokumente an die Gemeinde.   
Mein Dank richtet sich an alle Referentinnen 
und Referenten, die  sich unentgeltlich für die 
Bildungswoche zur Verfügung stellten. Ich 
bedanke mich bei allen Seehamerinnen und 
Seehamern für das große Interesse, das  
durch den zahlreichen Besuch der Bil-
dungstage zum Ausdruck kam. 
Ich wünsche uns allen, dass diese Bil-
dungstage in uns nachwirken und nachhaltig  
Spuren hinterlassen. 
Anmerkung: 
Erwerben können Sie die neue DVD mit CD 
um € 20,00 und die  DVDs 1 bis 5 aus der 
Reihe „Seeham, wie es früher war…“  um 
jeweils  € 6,00 im Gemeindeamt.  
Ebenfalls erworben werden kann auch der 
„Kulturkatalog“  (€ 35,00) und der  „Flur-und 
Kleindenkmälerkatalog“  (€ 20,00). 

Christine Winkler – Bildungswerkleiterin 



Berichte 
  

ABTEILUNG VI – MATTSEE 

Abteilungskommandant    
 

 

TÄTIGKEITSBERICHT für das Jahr 2013 
                                                                                                             

 Im Jahr 2013 wurden durch die Dienststelle Mattsee insgesamt 1.995 Patienten 
transportiert bzw. versorgt und insgesamt 1.836 Transporte durchgeführt. 
  

 Die geleisteten freiwilligen Stunden im Jahr 2013 liegen bei zirka 22.000. 
 
Besonders freut es mich aktive und inaktive Kollegen zur 40jährigen Auszeichnung zu gratu-
lieren. 40 Jahre „Aus Liebe zum Menschen“ 

V.l. Bürgermeister 
Scheipl, Abteilungs-
arzt-Stv. Gregor Bi-
ack, Günther Strauß, 
Martin Aufleger, Adolf  
Meisel, Peter Glitz-
ner, Helmut Zellner, 
Walter Kreiseder, 
Roman Strasser, 
Matthias Költringer“ - 
Abt.Kdt. Christian 
Laimer, Bez.Kdt. Ha-
rald Stangl 
 
Eine ganz besondere 
Auszeichnung, die 
kleine Goldene Henry 
Dunant, erhielt ver-
dient unser Ausbil-
dungsleiter Manfred 
Bangerl für außeror-

dentliche Leistung um das Rote Kreuz Mattsee. Außerdem erhielten Katharina Lindner und 
Walter Kreiseder in Anerkennung besonderer Verdienste um das Österreichische Rote Kreuz 
die goldene Verdienstmedaille. Die Silberne Verdienstmedaille wurde an Matthias Mastnak 
und die Bronzerne an Gregor Großrubatscher, Maximilian Ober sowie an Friederike Mangel-
berger überreicht. 
 

ERSTE HILFE KURS 2014 in Mattsee  
WERTVOLLES WISSEN UND SELBSTSICHERHEIT 

Kostenloser Erste-Hilfe-Kurs in Mattsee - Dauer: insgesamt 5 Abende (in Summe 16 Stun-

den) und zwar:             am Donnerstag, 05. Mai um 19:00 Uhr 
 

(jeweils Montag und Mittwoch abends) in der ÖRK Dienststelle Mattsee, Fischingerstraße 

(Parkplatz und Eingang hinter dem Gebäude, 1. Stock).  

Informationen und Anmeldung für den Erste Hilfe Kurs unter  Tel.Nr.: 0662/8144-13310, per 

Email an kurswesen@s.roteskreuz.at  oder online unter www.s.roteskreuz.at. 
 

Anforderung für eine ehrenamtliche Mitarbeit im Rettungsdienst: 

Der Erste Hilfe Kurs sowie ein Mindestalter von 17 Jahren ist die Grundvoraussetzung um 

freiwillig bei unserem Roten Kreuz Mattsee als Rettungssanitäter aktiv mitzuarbeiten. Wir 

würden uns sehr freuen, auch dich bald in unserer „Familie“ begrüßen zu dürfen. 

Abteilungskommandant - AK Christian Laimer

mailto:kurswesen@s.roteskreuz.at
http://www.s.roteskreuz.at/


Tourismus 
 

 

Liebe Seehamerinnen und Seehamer! 
 

Hinter uns liegt eine sehr erfolgreiche Bildungswoche. Am letzten Abend stellten wir zum 

Thema „Aus der Vergangenheit leben wir in der Gegenwart und gestalten für die Zukunft“ im 

überfüllten Saal  im Haus Gaberhell,  Bilder und Texte vor. Wie ein roter Faden zieht sich der 

Tourismus in der Entwicklung unseres Ortes durch. Dieser hat Seeham geprägt, von 1860 

bis heute.  Dass der Wunsch nach einem 

Caféhaus, nach einem Pub für Jugendli-

che, nach Aktivitäten im Ort etc. an mich 

herangetragen wurde, ist bezeichnend, 

jedoch nicht neu. Hoch interessant waren 

die Visionen des JUZ:  Leider wird sich 

der Bau des von mir in der Weihnachts-

ausgabe euphorisch angekündigten 

AQUASEILPARKs im Nordbereich des 

Strandbades verzögern. Zu vieles ist der-

zeit noch nicht stimmig, 2015 sollte es 

aber soweit sein, dass Seeham touristisch einen Meilenstein gesetzt hat. 

 

Vom 1. bis 31. Mai gilt wieder die Aktion für 

Strandbad-Saisonkarten: Minus 10 % auf die 

Bade-Saisonkarte 2014, Bootsfahrt zum hal-

ben Preis von Bootsverleih Dürnberger und 

Konsumationsgutschein von Familie Jurisic. 

 

Unser BÜRO AM SEE ist für Sie geöffnet:  

Mo 8.30-12 Uhr, Di bis Fr 8.30-12.00 & 14.00 

-17.00 Uhr und Sa 9.00 -12.00, Sonn- und 

Feiertag geschlossen.  

 

Entsprechend unserem mit dem Naturschutz festgelegten Baumkatasters „Seehamer PARK“ 

wurden wiederum 3 Bäume – 2 davon aus 

Gründen „Gefahr in Verzug“ -  gefällt bzw. 

durch Neupflanzungen (Linden) ersetzt. 

Leider ist die Allee ziemlich desolat und wir 

werden in nächster Zeit sanft aber konse-

quent diese erneuern, damit auch in Zu-

kunft unsere Musikkapelle mit der Volk-

stanzgruppe durch diese herrliche Kulisse 

zu den Seekonzerten einmarschieren kann. 

 

Im Biodorf Seeham blüht es für Biene, Hummel und Co . . .  

Dieser Slogan („Slogan“ ist in diesem Fall fast abwertend), kreiert von Franz Mangelberger, 

dem Leiter von „Biodorf Seeham“, ist für uns Auftrag, unseren Grund vor dem Parkeingang 

neu zu gestalten. Dieser wird natürlich nach wie vor kostenfrei der Allgemeinheit zur Verfü-

gung gestellt. Zusammen mit dem Bürgermeister wurde ein Gestaltungsplan erstellt, der 

demnächst umgesetzt wird. Ich bedanke mich besonders bei Frau Monika Rosenstatter, die 

mich beraten und als Schüler von Prof. Eberhard Stüber stark beeindruckt hat. Frau Rosen-

statter, Frau Claudia Dürnberger und Herr Walter Wallner steuerten übrigens einen der inte-

ressantesten Abende zur 9. Seehamer Bildungswoche bei. 



Tourismus 
 

Kräuterleben – Angebot Kräuterleben Einheimische und Gäste 

Seit September 2012 wird an einem flächendeckenden Projekt 

Kräuter unter der Projektleitung von Frau Manuela Stock, GF vom 

Seenland Tourismus, gearbeitet. Aus allen Seenland Gemeinden 

haben sich Freiwillig-Interessierte zur Entwicklung zusammenge-

funden. „Die gemeinsame Arbeit hat alle näher zusammengebracht. 

Einheimische, Tagestouristen und Urlaubsgäste profitieren vom 

neuen Angebot von Kräuterleben“, ist einhelliger Tenor. 

Der bunte Programmreigen startet zur Sommersonnenwende am 

21. Juni 2014 in der Seeburg in Seekirchen. Einen weiteren Höhepunkt des Kräutersommers 

stellt der neue Radweg „Von Kräutergarten zu Kräutergarten“ durch alle Seenland-

Gemeinden dar. Kinder werden mit Quiz und Gewinnspiel dazu motiviert, den jeweils nächs-

ten Garten aufzusuchen. „Gegen alles ist ein Kraut gewachsen!“ informieren ausgebildete 

KräuterpädagogInnen und TEH®-PraktikerInnen (Traditionelle Europäische Heilkunde) über 

Baldrian & Co. Begleitete Kräuterwanderungen, Kochkurse, Workshops und Vorträge nam-

hafter Referenten kann man ganzjährig besuchen.  

Das neue Kräuterleben-Programm liegt ab Anfang Juni in unserem BÜRO AM SEE auf.  

 

Arno und Kerstin eröffnen den Bio Landgasthof Entenwirt neu. 

Bioküche und vegane Küche erweitern und bereichern das 

gastronomische Angebot unseres Ortes. Ich wünsche unseren 

neuen Gastwirten viel Erfolg und eine gute Zusammenarbeit mit 

all unseren etablierten gastronomischen Betrieben bzw. ihren 

Kolleginnen und Kollegen in Seeham. 

 

Am 16. Mai endet meine 10 jährige Funktion als Obmann des 

Tourismusverbandes Seeham. Ich bedanke mich jetzt schon für 

Ihr Interesse an unserer Arbeit, vielleicht sehen wir uns bei der 

Vollversammlung wieder: Freitag, 16. Mai, 20 Uhr, Leobachers 

Landgasthof ZUM ALTWIRT. 

 
 

Das Beste steht nicht immer in den Büchern, sondern in der Natur. Adalbert Stifter (1805-

1868) – In diesem Sinne  verbleibe ich mit herzlichen Grüßen 
 

Hans Ziller, Obmann des Tourismusverbandes Seeham 

 

Einladung zu einem einzigartigen Vortrag mit dem für seine Gemüseraritäten 

bekannten Josef Matzinger am 06. Mai 2014 um 18.00 Uhr im Haus Barbara zum 

Thema „Garteln im Einklang mit der Natur“ 

Er wird folgende Themen erörtern: 

 den Boden hegen und pflegen 

 richtig auspflanzen und Jungpflanzen ziehen 

 wie Schädlinge keinen Schaden anrichten 

 Saatgut für die nächsten Jahre selber machen 

Usw. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen und im Anschluss auf 

interessante Fragen. 

Euer Projektleiter Biodorf Seeham Franz Mangelberger 



Jugend 
 

2 Jahre Zammhalten&Zammhelfen. 
  

 
Das Generationenprojekt 
von SHD und JUZ Seeham 
feiert im Mai 2-jähriges Be-
stehen. Im Jänner bedankte 
sich Bürgermeister Peter 
Altendorfer für die erfolgrei-
chen Projekte bei den „flei-
ßigsten“ Helferinnen. 

 
 

 

Vazö må was- ein Nachmittag mit Jugendli-

chen und Senioren 
Am 2. Februar trafen sich Jugendliche und Senioren auf Ein-
ladung des SHD und des JUZ zu einem Erzählnachmittag. 
Thema war Schule heute und früher sowie alte Bräuche an 
Festen und Feiertagen. Die Moderation übernahm Altbür-
germeister Matthias Hemetsberger. Vielen Dank dafür! 

 

                          
 Ausblick: Großes Osterhasensuchen im Strandbad Seeham 

Viele bunte Ostereier und köstliche Schoko- Osterhasen warten darauf 
gefunden zu werden! Und wer das große Osterhasenrätsel löst, be-
kommt einen tollen Preis! Anmeldung vor Ort beim Treffpunkt. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer! 
 

 
Wann:   Samstag, 19. April 2014, ab 15.00 Uhr 
Wer darf mitmachen: Jugendliche, Kinder, Familien, Senioren,...   
Treffpunkt:   Parkplatz Strandbad, vor dem Tourismusbüro  

 
12. April 2014    15.00 Uhr JUZ Kreativ Mini Osterbasteln 
26. April 2014    Osterausflug Kegeln (nur mit Anmeldung) 
24. Mai 2014      Generationen- Spielefest/ 5 Jahre JUZ/ Eröffnung Skatepark 

 
Spendenübergabe an JUZ und Sozialen Hilfsdienst 
Unter dem Motto „ Für ein lebenswertes Seeham“ hat die ÖVP Seeham bei den Gemeinde-
wahlen keine Wahlgeschenke verteilt, sondern an alle Walberechtigten eine Karte ausgeteilt, 
wo man Anregungen, Wünsche, aber auch Beschwerden aufschreiben konnte und diese in 
einem eigens dafür aufgestellten Postkasten werfen konnte. Es gab einen erfreulichen Rück-
lauf von 175 Karten, die einen 
wichtigen Aufschluss für die zu-
künftige politische Arbeit in der 
Gemeinde geben. Für jede Karte 
mit Namen hat sich die ÖVP See-
ham verpflichtet 4,- Euro zu glei-
chen Teilen an das Jugendzent-
rum und an den Sozialen Hilfs-
dienst zu spenden und für jede 
Karte ohne Namen 3,- Euro. Bei  
der Übergabe haben beide jeweils 
311,- Euro erhalten. 

 



Vereine 
 

FLOHMARKT der Freiwilligen Feuerwehr Seeham – 17. und 18. Mai 
Bei allen bisherigen Flohmärkten hat uns die Bevölkerung von Seeham durch Sachspenden, 
Kauf der Waren und den Besuch unseres Ausschanks sehr unterstützt.  

Die Feuerwehr 
ersucht auch in 
diesem Jahr wie-
der um Ihre Sach-
spenden (bitte vor-
bereiten) für den 
Flohmarkt.  
Die Sachspenden 
werden durch 
Feuerwehrmitglie-

der von jedem 
Haushalt abgeholt. 
 

 

Beginn der Hausabholung: Samstag, 3. Mai 2014 
 

Die Feuerwehrkameraden fahren dann während der Woche am Abend, können allerdings 
nicht überall gleichzeitig sein. Der Reinerlös dient der Anschaffung von Einsatzgeräten für 
die Feuerwehr. Vielen Dank im Voraus für die Unterstützung der Feuerwehr Seeham!   
 

Franz Xaver Klaushofer Prangerstutzenschützenkompanie Seeham  
50-jähriges Gründungsfest mit Fahnenweihe von 30. Mai bis 1. Juni 2014   
Wir ersuchen anlässlich unseres Jubiläums die Häuser  am Festwochenende zu beflaggen. 
Zur Bewältigung des Festes suchen wir  freiwillige Helfer und Helferinnen, die uns bei der 
Bewältigung  des Festes (Zeltaufbau, Zeltabbau, Bewirtung…) unterstützen sowie  Ehren-
damen ab einem Alter von 16 Jahren, die beim Fest den teilnehmenden Vereinen die Erinne-
rungsbänder überreichen. Bei Interesse bitte mit Hauptmann Gerold Leitner unter 
0664/5121355 in Verbindung setzen. Wir bedanken uns bereits heute für eure Mithilfe. 

Gerold Leitner, Schützenhauptmann 

Ausflug Goldhaubengruppe 
Wir möchten alle Interessierten herzlich zu unserem diesjährigen Goldhaubenausflug am 
Dienstag, den 22.4.2014 einladen. Unser heuriges Ziel ist Saalfelden, wo wir ein kleines 
Spitzen- und Leinenmuseum, sowie eine Trachtenschneiderei besichtigen. Mittagessen wer-
den wir in Fieberbrunn, Gasthof Knappenstubn.  Weiterfahrt über St. Ulrich am Pillersee 
nach Lofer. Dort machen wir einen kurzen Stop bei Schokoladen Berger, von da spazieren 
wir ins Zentrum zum Cafe Dankl. Bei der Heimfahrt kehren wir dann noch im Gasthaus 
Kirchbichl, Fam.Zipperer zur Abendjause ein. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme! 
 

Abfahrt: 8 Uhr Schmiedbauerstadl - Anmeldung: bis 15.4.2014 bei Gertrude Walkner,  
                                                          Tel. 0664 512 4740 od. Zenzi Schleindl, Tel. 8522 
 

Vereinsarmbrustschießen 2014  
Das Traditionelle Vereinsarmbrustschießen der 
Volkstanzgruppe Seeham wurde heuer im Feb-
ruar ausgetragen. Bei geselligem Beisammen-
sein und sportlichem Ehrgeiz wird um jeden 
Ring gekämpft. Große Sieger des Schießens 
waren die Schützen der Theatergruppe mit 292 
Ringen. Knapp geschlagen war die  Kamerad-
schaft (284 Ringe) und die Feuerwehr (274 
Ringe). Bester Einzelschütze war Greischber-
ger Clemens mit 47 Ringen. Wir gratulieren den 
Siegern (Bild rechts). 
Unter dem Motto LERNE SCHIESSEN - TRIFF FREUNDE wollen wir Interessierte dazu er-
muntern, unsere Schießanlage zu nutzen. Nähere Infos gibt es beim Schützenmeister Her-
mann Rosenstatter  oder  Obmann  Peter Dürager.  



Vereine 
 

Seebühne Seeham “NEU“: 
 
Von  vielen Seehamerinnen und Seehamern ja schon bestaunt - Die neue 
Seebühne hat ihre endgültige Form fast schon erreicht – die Neuerrichtung ist 
so gut wie abgeschlossen. Derzeit werden noch die Nebenräumlichkeiten auf 
der Bühne errichtet und letzte Hand an Tontechnik und Beleuchtung gelegt. 
Buchstäblich nebenbei laufen auch noch verschiedene Verbesserungsarbei-
ten an der Tribüne. 

Dank einer großen Zahl freiwilliger Helfer, den Bauhofarbeitern und auch des Wetterglücks 
im vergangenen Winter konnten alle Arbeiten rechtzeitig und plangemäß abgeschlossen 
werden, auch die Finanzierung bewegt sich im vorgegebenen Rahmen! 
Die Saison wird heuer aufgrund der sehr aufwendigen Theaterproduktion – „Das Mädchen 
aus der Feenwelt“ oder  „Der Bauer als Millionär“ von Ferdinand Raimund unter Regie von 
Herrn Werner Friedl – erstmals erst mit Anfang Juli erfolgen können, ein zünftiges Eröff-
nungsfest wird derzeit noch geplant! 
Die weiteren Veranstaltungen im August werden wieder ein breites Spektrum der darstellen-
den Künste widergeben. 
Freuen Sie sich mit uns auf tolle Veranstaltungen auf unserer „Seebühne neu“ im kommen-
den Sommer!

 

 
Jahreshauptversammlung der Trachtenmusikkapelle Seeham 
In der Jahreshauptversammlung am 30.03.2014 konnte Obmann Norbert Wallner auf ein 
sehr erfolgreiches Vereinsjahr zurückblicken und einige Ehrungen vornehmen:  
Markus Eder, Matthias Pal (beide Schlagzeug), Andreas Kaiser (Posaune) und Veronika 
Steiner (Trompete) haben die Prüfung für das Jungmusiker Leistungsabzeichen in Bronze 
abgelegt. Das Jungmusiker Leistungsabzeichen in Silber haben nach bestandener Prüfung 
Anna Altendorfer (Klarinette) und Philip Pernerstetter (Posaune) erhalten. Die Ehrungen 
wurden von Bezirksobmann Herbert Hutzinger und Bürgermeister Peter Altendorfer über-
reicht. Für seine nunmehr 44-jährige aktive Mitgliedschaft wurde Kaltenegger Josef mit der 

Dankesmedaille in Gold des 
Salzburger Blasmusikverban-
des ausgezeichnet.  
Johann Haberl wurde ebenso 
mit der Goldenen Dankesme-
daille des Salzburger Blasmu-
sikverbandes für 52 Jahre akti-
ve und treue Mitgliedschaft 
ausgezeichnet. Wir danken 
Josef Kaltenegger und Johann 
Haberl für die vielen aktiven 
Jahre in der Musikkapelle und 
wünschen Ihnen in der Musi-
kerpension alles Gute. 



Vereine 
 

ÖWR Seeham  
Landesmeisterschaft in Rif 2014 – 2x Gold, 1x Bronze! 
 

Am 29. März 2014 startete die ÖWR Seeham mit 7 Jugendlichen und 1 Er-
wachsenen in 5 Altersgruppen bei den Landesmeisterschaften im Rettungs-
schwimmen im USLZ Rif. Alle haben tapfer gekämpft und so konnten wir 2 

Landesmeistertitel und einen tollen 3. Platz mit nach Hause nehmen! Wir gratulieren ganz 
herzlich und sind sehr stolz auf: 
 

Nicole Kastenauer 1. Platz (Altersgruppe 2)  
David Bauer  3. Platz (Altersgruppe 4) 
Thomas Wallner 1. Platz (Altersgruppe 8) 
 

Ein großes „Dankeschön“ an alle Betreuer und 
Eltern für die Mithilfe und Unterstützung! Ein be-
sonderer Dank der Fam. Kastenauer, die für alle 
eine Jause und Getränke gespendet hat. 
Christian Winkler (Ortsstellenleiter) und  
Christopher Hahn (Jugendbetreuer) 
 

Elternverein 
Durch den tollen Verkaufserlös bei unserer 
Adventfeier konnten wir unseren Schulkin-
dern 4 Sitzsäcke zum Ausspannen zur Verfü-
gung stellen. Außerdem hat der Elternverein 
die Anschaffung der neuen Schulkamera fi-
nanziell unterstützt – überzeugen Sie sich auf 
www.vs-seeham.salzburg.at  von den vielen 
Aktivitäten unserer Schule. 
Wir laden Sie schon jetzt zu unserem 50-
Jahr-Jubiläum „Elternverein der VS Seeham“ 
zum Schulschlussfest am 4. Juli ein. Wer 
Fotos oder Schriftstücke zu den Anfängen 
des Elternvereines oder der Volksschule hat, 
nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf, sodass 
wir diese zur Ansicht für alle Besucher aufbe-
reiten können. Christine Altendorfer, E-mail: Ca2412@aon.at   
Ganz herzlich bedanken möchten wir uns auch für die großzügige „Krapfenspende“ der Bä-
ckerei Zillner für den Schulfasching. 

Frohe Ostern wünscht der Elternverein der VS Seeham 
 

Dankeschön 
1 Jahr nach der Brand-Katastrophe geht es wieder 
bergauf!  Wir bedanken uns für die großartige Unter-
stützung, vor allem in der ersten, schweren Zeit, bei 
allen SeehamerInnen, Vereinen und Institutionen. 

Christa und Johann Altendorfer 
 

 

MUSIKUM - prima la musica – Landesbewerb  
Der Wettbewerb prima la musica wird auf Landes- und Bundesebene 

durchgeführt. Die besten TeilnehmerInnen der Landeswettbewerbe 

werden dann zum Bundeswettbewerb eingeladen. Beim Landeswett-

bewerb in Salzburg war auch eine Musikumschülerin aus Seeham sehr 

erfolgreich: 

Lea Emminger, Violine – 2. Preis 

 

Das Musikum Mattsee und die Gemeinde Seeham gratulieren! 

http://www.vs-seeham.salzburg.at/
mailto:Ca2412@aon.at


Veranstaltungen 
 
 

- 13. April „Seehamer Passion“ in der Pfarrkirche Seeham, Beginn 19.30 Uhr 
 
 

- 19. April Ostereiersuche organisiert vom JUZ, Strandbad Seeham, ab 15 Uhr 
 
 

- 22. April Ausflug Goldhaubengruppe,, Anmeldung  bei  
Gertrude Walkner, Tel. 0664 512 4740 oder  Zenzi Schleindl, Tel. 8522 

 

- 22. April Dokumentarfilm „More Than Honey“ über weltweites Bienensterben,  
    Haus Gaberhell, 19 Uhr, Projektgruppe Biodorf Seeham 
 
 

- 27. April Blütenfest, Gemeindezentrum, von 10 bis 17 Uhr 
 
 

- 27. April Florianifeier Feuerwehr Seeham, Landgasthaus Altwirt 
 
 

- 03.  Mai Abholung der Sachspenden für den  Feuerwehrflohmarkt durch die 
    Mitglieder der Feuerwehr – Bitte Sachspenden vorbereiten! 
 
 

-  06.  Mai Vortrag „Garteln im Einklang mit der Natur“ von Josef  Matzinger, 
Haus Barbara, Beginn 18 Uhr , Projektgruppe Biodorf Seeham 

 

 

-  09.  Mai Frühlingssingen für Jung und Alt, Volksschule, 14.00 bis 16.00 Uhr, 
    Sozialer Hilfsdienst Seeham 
 
 

- 11.  Mai Kleiner Kirtag (3. Sonntag nach Ostern) 
 
 

- 14.  Mai Vortrag „Qigong“, Mehrgenerationenwohnhaus um 14.30 Uhr  
    Sozialer Hilfsdienst Seeham 
  

 

- 17. Mai bis Flohmarkt der Feuerwehr Seeham,    
   18.  Mai Sachspenden werden ab 3. Mai eingesammelt! 
 
 

-  23.  Mai Offene Türen in der Kugelmühle, 15-17 Uhr, www.teufelsgraben.at 
 
 

- 24.  Mai Generationenspielfest, 5 Jahre JUZ, Eröffnung Skatepark  
    Dorfplatz von 14.00 bis 17.00 Uhr, SHD und JUZ 
 

 

-30. Mai bis 50-Jähriges Bestandsjubiläum Prangerschützen mit Fahnenweihe 
   1. Juni Bitte die Häuser an diesem Wochenende beflaggen! 
 
 

Inserate 
 

Vermieten Wohnung 
ab Mai, 87m², südseitig,  
Balkon, Küche, Wohn-
zimmer, 2 Schlafzimmer, 
Kellerabteil, PKW Ab-
stellplatz. HWB 54 - Mie-
te: € 656,- inkl. Mwst. + 
€ 100 BK a-Konto. Raiff-
eisenbank Seeham, Jo-
sef Leitner 06217/7024 - 
0664/5025450 
 
Wir suchen eine zuver-
lässige Reinigungskraft 
für Samstag vormittags 
(ab 10 Uhr), ca. 2,5-3 
Std./wöchentlich, Tel.Nr. 
0680/2384062 

http://www.teufelsgraben.at/

